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SITZUNG 8 – ÜBUNG 38 

Teamwork-Modus 1 – Projekte zusammenführen 
 

Hinweis: Ein Codesystem soll an mehrere Teammitglieder verteilt werden, die damit unterschiedliche 

Dokumente codieren sollen. Dabei entstehen auch neue Codes, Memos und andere Elemente. Vor der 

Analyse sollen die verschiedenen Projektdateien zu einer vereint werden, die alle Dokumente, Codes, 

codierten Segmente usw. enthält. 

Codesystem verteilen 

1. Exportiere das Codesystem für die Nutzung in anderen Projektdateien: 

Klicke dazu im „Codes“ Menüband auf „Codesystem exportieren“. 

Wähle den Dateityp „MAXQDA Codesystem“ und bestätige. 

Hinweis: Das System kann als „REFI-QDA Codebook“ exportiert werden, um in anderen QDA-

Programmen verwendet zu werden. 

2. Erzeuge ein neues MAXQDA-Projekt und klicke auf „Codesystem importieren (MAXQDA-

Format)“. 

Das Codesystem wird in der „Liste der Codes“ angezeigt. Ein anderes Teammitglied 

könnte dieses Projekt mit Daten befüllen und weiterbearbeiten. 

3. Schließe das neu erzeugte Projekt und kehre zurück zur Projektdatei, aus der das 

Codesystem stammt. Letztere ist das „Masterprojekt“, in das die Projekte der anderen 

Teammitglieder importiert werden sollen. 

Projekte zusammenführen 

4. Lege die Projektdateien der Teammitglieder in eine Projektdatei zusammen, um die 

Analyse durchführen zu können: 

Klicke dafür im „Start“ Menüband auf „Projekte zusammenführen“. 

5. Wähle die Projektdatei mit der Arbeit ein anderes Teammitgliedes „Teamwork-Modus 1, 

2. Datensatz.mx20“ im gleichnamigen Unterordner zur Übung und bestätige mit [Öffnen]. 

6. Triff im neuen Fenster ggf. Entscheidungen, aus welchem Projekt Memos übernommen 

werden sollen, die in beiden Projekten vorhanden sind, aber nur einmal existieren 

können. 

Hinweis: In diesem Fall überschneiden sich nur Memos, die inhaltlich identisch sind. Die Quelle spielt 

daher keine Rolle. 

7. Hake beide Kontrollkästchen ab und bestätige mit [OK]. 

Beide Projekte wurden vereint. In der „Liste der Dokumente“ sind neue Interviews und in 

der „Liste der Codes“ neue Subcodes von „Größte Weltprobleme“ zu sehen.  

8. Speichere eine Sicherungskopie mit dem Hinweis „Ergebnis“ im Titel.  
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SITZUNG 8 – ÜBUNG 39 
Teamwork-Modus 2 – Parallel an Daten arbeiten 

 

Hinweis: Modus 1 bietet sich an, wenn sich die Datenbasis der Projektdateien der Teammitglieder 

unterscheidet. Modus 2 bietet sich an, wenn es eine gemeinsame Datenbasis gibt. Angenommen nicht 

nur das Codesystem, sondern die gesamte Projektdatei, die unser Masterprojekt sein soll, wurde mit 

allen Dokumenten an Teammitglieder verteilt. Die Teammitglieder codieren vielleicht unterschiedliche 

Dokumente oder unterschiedliche Aspekte (Codes) aller Dokumente. Wie werden die codierten 

Segmente, Variablen, Memos und sonstigen Elementen im Kontext von Dokumenten, aus einer andere 

Projektdatei in das Masterprojekt integriert? 

1. Importiere die Arbeit verschiedener Teammitglieder ins Masterprojekt: 

Öffne zunächst die Projektdatei „Teamwork-Modus 2, 2. Datensatz.mx20“ im 

gleichnamigen Unterordner zur Übung, deren Elemente in eine andere Datei übertragen 

werden sollen. 

Wie zu sehen ist, wurde in dieser Projektdatei nur ein Dokument codiert. 

2. Exportiere die am Dokument „B05_Lukas“ erzeugten Elemente wie z.B. codierte 

Segmente: 

Klicke dazu im „Start“-Menüband auf „Teamwork“ und anschließend auf „Teamwork 

Export“. 

Setze den Haken im Kontrollkästchen „B05_Lukas“ und bestätige mit [Weiter >>]. 

Wähle alle Codes aus und bestätige. Wähle einen Speicherort und bestätige. 

Die Elemente wurde als Exchange-Datei exportiert. Die Projektdatei kann geschlossen 

werden. 

3. Öffne das Masterprojekt „Teamwork-Modus 2.mx20“, in welche die exportierten 

Elemente integriert werden sollen, im Hauptordner des Projektes. 

Wie zu sehen ist, wurden in dieser Projektdatei alle Interviews bis auf „B05_Lukas“ 

codiert. 

4. Importiere die Elemente von „B05_Lukas“: 

Klicke dazu im „Start“-Menüband auf „Teamwork“ und „Teamwork Import“. 

5. Klicke auf [Datei auswählen…] und öffne die gerade gespeicherte Exchange-Datei. 

Überprüfe im Import-Fenster, ob das Dokument aus der Exchange-Datei der Zieldatei 

korrekt zugeordnet ist und bestätige mit [Weiter >>]. 

Wähle alle Codes aus, auch die grünen (die bisher nicht im Codesystem existieren) und 

bestätige. 

6. Wähle aus, welche weiteren Elemente importiert werden sollen und wie MAXQDA in 

Konfliktfällen verfahren soll. 

Hake alle Kontrollkästchen ab, um alle Elemente zu importieren. Bestätige das Fenster 

mit [Importieren] und das folgende mit [OK]. 

Die Elemente aus dem 2. Datensatz wurden in die Masterdatei importiert. 

Hinweis: In Konfliktfällen, etwa bei codierten Segmenten oder Kommentaren, müssen 

Entscheidungen getroffen werden. In diesem Fall ist die Auswahl egal, da nur in einer der beiden 
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Projektdateien an „B05_Lukas“ gearbeitet wurde und keine Konflikte vorliegen können. Falls zwei 

Teammitglieder das gleiche Interview codiert haben und die Codierungen zusammengeführt werden 

sollen, muss z.B. in der Dropdown-Liste ein Umgang mit Codierkonflikten (der gleiche Code wurde in 

beiden Versionen an der gleichen Stelle vergeben) gewählt werden. Tipp: Wähle im Zweifelsfall 

„Verwende äußere Segmentgrenzen der Codierungen“, damit keine Inhalte verloren gehen. 
 

 


